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Poromera fordii (HnuowELL' 1857)
bei Dehane am unteren Nyong in Kamerun beobachtet

JÖRG FREYHOF

Zusommenfassung

Poromera fordil konnte im März 1990 bei Dehane / Kamerun im Fallaub eines aufgelok-

kerten Regenwaldes beobachtet werden.

Summary

In March l99Q Poromera forclii was seen on the ground of a rainforest near Dehane /
Canteroun.

Die tropisch-afrikanische l-acertide Poronrcrafordii lsl eine Art dcs zcntralafri-

kanischen Regenwaldes. Sie lebt im Gebiet der Staaten Kamerun, Gabun und Zai-

re sowie auf der Insel Femando Poo. Über den lrbensraum der Art liegen nur

sehr wenige Daten vor, und es ist kaum etwas über ihr Verhalten im Freiland be-

kannt. Keine Arbeit konnte gefunden werden, die mehr als zwei Sätze über den

lrbensraum dieser Eidechse aussagt.

Im März 1990 konnte ich zwei P. fordii für ca. 1 Stunde in der Nähe des ortes

I)ehane am unteren Nyong-Fluß in Südwest-Kamerun beobachten. Es wurden lei-

der keine systcmatischen Daten erhobcn. Es handelte sich um erwachsene Eidech-

sen, deren Geschlecht ich nicht näher bestimmen konnte. Die Tiere wurden nicht

gefangen; allerdings liegt ein Belegfoto vor (Abb. 1). Interessant ist vor allem,

daß die Tiere sich so bewegten, wie es für eine Art der Fallaubschicht des Regen-

waldes typisch zu sein scheint. Sie hielten sich während der - natürlich sehr kur-

zen Beobachtungszeit - auf dem Waldboden auf und suchten unter Blättem ver-

mutlich nach Nahrung. Diese "stöbemde" Nahrungssuche zwischen Fallaub konnte

auch bei der ebenfalls zentralafrikanischen l:certide Adolfu.s vauereselli beobach-

tet werden (BtsCHorn mdl. Mitteil.). Auf kleinen Sonnenflecken, die an manchen
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Abb. 1. Poromeru fordü im Fallaub bei Dehane / Kamcrun.

Stcllcn den Boden tmfen, sonnten sich die'l-iere manchmal. Sie waren nicht scheu

und wichen nur aus, wenn man sich ihnen auf weniger als 50 cm nähcrtc. Da sie

sich während meiner Bcobachtung nicht begogneten, konntc ich keinc Interaktio-
nen zwischen den beiden Eidechsen beobachten.

Dcr Fundort befindct sich in einem schwach aufgelockerten Ticfland'Rcgen-
wald, direkt am Ufer eine.s sehr kleinen und nur langsam flicßcndcn Baches. Dcr
Boden war dicht mit Fallaub bcdcckt, und nur wenige Strüucher und krautige

Pflanzen fanden sich hier.

Der Fund in einem nur wenig aufgelockcrten Ilegenwald scheint typisch für die

Art. So bezeichnet MeRnixs (19(f) sie als ein Charaktertier des Waldes. Nach

KLEMMER (1971) ist P. fordii ein typischcr Baumbewohner, der auch in den Se-

kundänvald vordringt. KNoEPFFLER (nq konnte die Art bci Mayjka in Gabun

sowohl auf einem totcn Ast im Wald an eincm klcinen Wasserlauf als auch auf

Räumen beobachten, dic als Schattenspcnder in Kakaoplantagen wuchscn. Meine

kurzen Beobachtungen dcuten darauf hin, daß sich dicsc seltcne Eidcchse zumin-

dest zeitweise auch am Bodcn aufhält. I'. fordii ist also sichcr kcine sprezialisierte

Baumart. Auch einige andere zentralafrikanische ktcertiden nutzcn bcide Mög-

tichkeiten. FIscHER, I{INKEL & Mens (1992) bezcichnen Adolfus 7'acl<soni in llu-
anda als Bewohner des Untcrholzes, was auch Iür dcn ebcnfalls hicr lcbcndcn.zl.
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vauereselli gilt, der aber auch auf epiphytenreichen Bäumen bis in die Wipfelregi-

on vorkomml. Holaspis guctheri scheint dagegen eine typisch baumbewohnende

Art zu sein (Börrve 1994). lrider wissen wir über all diese tropischen Iacertiden

extrem wenig, und sie wären deswegen sicher interessante Studienobjekte.
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